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Gemeinsam bewegen
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Erholsame Sommermonate und schöne Ferien wünschen der Bürgermeister, 
die Gemeindevertretung sowie die MitarbeiterInnen der Gemeindebetriebe!
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Sehr geehrte St. GeorgenerInnen!
Liebe Jugend!

Vor der Sommerpause möchten wir Sie über 
wichtige Angelegenheiten, Vorgänge und 
Projekte informieren, die in den vergangenen 
Monaten stattgefunden haben bzw. in nächs-
ter Zukunft beginnen werden:

Kinder-Sicherheitsolympiade des 
OÖ Zivilschutzverbandes

12 Volksschulklassen (4. VS) aus verschie-
denen Volksschulen des Bezirkes haben am 
10. Mai 2011 an diesem Wettbewerb teilge-
nommen.
Die 4a Klasse der VS St. Georgen im Atter-
gau wurde Sieger und bekam den Pokal. Sie 
durfte am 01. Juni 2011 an der Landesolym-
piade teilnehmen. 
Die Gemeinde St. Georgen im Attergau gra-
tuliert dazu recht herzlich.

Urkunde und Preisverleihung für 
„Gesunde Küche“ im Seniorenheim

Seniorenheimleiter Ing. Thomas Hofinger 
MBA, Chefkoch Max Purrer und Bgm. Mag. 
Wilhelm Auzinger nahmen in der OÖ Land-
wirtschaftskammer die Urkunde „Gesunde 
Küche“ aus den Händen von LH Dr. Josef 
Pühringer in Empfang. Die Marktgemeinde 
gratuliert dem gesamten Küchenpersonal zu 
dieser Ausszeichnung.

Personalveränderungen
Bauhofleiter Erwin Danter feierte am 04. 
Mai 2011 seinen 60. Geburtstag und ging mit 
01. Juni 2011, nach 46-jähriger Arbeitstätig-
keit, in den wohlverdienten Ruhestand. Die 
Marktgemeinde gratuliert zum 60. Geburts-
tag sehr herzlich, bedankt sich beim „Jung-
pensionisten“ für die 26-jährige Tätigkeit im

bürgerMeister Mag. WilhelM auzinger 

der bürgerMeister aM WOrt

Dienste der Gemeinde und wünscht Herrn 
Erwin Danter möglichst viele Jahrzehnte im 
„aktiven Ruhestand“.

Als neuer Bauhofmitarbeiter wurde Herr 
Christoph Schatz aus Thalham im Bauhof 
angestellt. Wir wünschen einen guten Start 
und positive Erfahrungen im Dienste der 
Marktgemeinde.

Blutspendeaktion
Das Rote Kreuz führte auch dieses Jahr wie-
der in der Karwoche eine Blutspendenakti-
on durch. 210 Personen spendeten Blut! Ein 
„DANKESCHÖN“ den Blutspendern.

EAST-Thalham
Die Zahl der anwesenden Asylwerber be-
wegt sich derzeit zwischen 80 (Untergrenze) 
und 107 (Obergrenze) .

Segnung des Kleinrüstfahrzeuges
der FF St. Georgen 

Im Anschluss an die Florianimesse der 13 
Feuerwehren der Pfarre St. Georgen im Atter-
gau am Samstag, den 07. Mai 2011 wurde das 
neue Kleinrüstfahrzeug der FF St. Georgen 
im Attergau gesegnet. Die Kosten belaufen 
sich auf ca. € 120.000. Aufteilung der Kos-
ten: € 30.000 LFK OÖ., € 40.000 BZ-Mittel 
(LR Hiegelsberger), € 20.000 Gemeinde,  
€ 30.000 FF St. Georgen. Wir wünschen der 
FF St. Georgen viel Freude mit diesem neuen 
Kleinrüstfahrzeug.

Segnung des neuen Löschfahrzeuges für 
die FF Thalham-Bergham

Am 20. Mai 2011 wurde im Rahmen eines 
3-Tage Festes das neue Löschfahrzeug für 
die FF-Thalham-Bergham gesegnet. Die 
Kosten belaufen sich auf ca. € 165.000, wo-
von das Land OÖ. € 50.000, das Landesfeu-
erwehrkommando € 50.500, die Gemein-
de € 30.000 und die FF Thalham-Bergham  
€ 35.000 übernommen haben. Den Bewoh-
nern von Thalham, Bergham und Hinterkogl 
sei auf diesem Wege für die großartige Spen-
denbereitschaft gedankt. 

Neubau der Landesmusikschule
Die Übersiedlung der Musikschule ist 
für die Sommermonate geplant. Die of-
fizielle Eröffnung und Einweihung des 
neuen Gebäudes wird am Samstag, den  
22. Oktober 2011 ab 13:00 Uhr vorgenommen. 

Straßenbau
Folgende Projekte wurden bzw. werden 
demnächst fertiggestellt: Ausbau der Kel-
tenwegsiedlung, Schulstraße, Agerbrücke 
(bei Fischer Kurt), Spritzdecke Buch und 
Lichtenberg (ab Abzweigung Oberwanger 
Landesstraße). Die beiden Handläufe über 
den Holzsteg in der Nähe des Gasthauses 
„Grüner Baum“ (GH Kiener) wurden mit 
Blech bedeckt. Weitere Maßnahmen werden 
eventuell noch geplant.

Wahl der neuen Tourismuskommission
Am 11. Mai 2011 wurde die neue Touris-
muskommission einstimmig gewählt. Der 
bisherige Obmann    Karl Wienerroither jun.
wurde wieder gewählt, als Stellvertreter 
wurden Frau Marlene Beer aus Wildenhag 
und Herr Hermann Schober jun. aus Hip-
ping gewählt.. Den bisherigen Vorständen 
danken wir für ihre geleistete Arbeit, den 
neuen Vorständen wünschen wir viel Schaf-
fenskraft für unsere schöne Tourismusregi-
on.

30 Jahre Attergauer Kultursommer
Zu diesem Jubiläum gratuliert die Gemein-
de und bedankt sich zugleich bei den Mitar-
beitern des Attergauer Kulturkreises für die 
geleistete Arbeit. Zum Eröffnungskonzert 
am Sonntag, den 17. Juli 2011 haben sich 
Bundespräsident Dr. Heinz Fischer und 
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer an-
gesagt.

Abschließend wünschen wir allen 
Mitbürgern/-innen einen schönen und 

erholsamen Sommer und verbleiben mit 
freundlichen Grüßen :

Ihr Bürgermeister Mag. Wilhelm Auzin-
ger und Ihr Vizebürgermeister Ferdinand 

Aigner.
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GR-Sitzung - 12. April 2011

Prüfung und Erledigung des Rechnungs-
abschlusses 2010
Einstimmig beschlossen wurde, dass der 
Rechnungsabschluss 2010 genehmigt, dem 
Bürgermeister sowie dem Kassenführer die 
Entlastung erteilt und der vorgetragene Prü-
fungsbericht zur Kenntnis genommen wird.

Rechnungsabschluss 2010 „Verein zur 
Förderung der Infrastruktur der Markt-
gemeinde St. Georgen i. A. & Co KG“; 
Prüfung und Genehmigung
Es wurde einstimmig beschlossen, den Rech-
nungsabschluss der „Verein zur Förderung 
der Infrastruktur der Marktgemeinde St. 
Georgen i. A. & Co KG“ für das Geschäfts-
jahr 2010 zu bewilligen und den vorgetra-
genen Prüfungsbericht zur Kenntnis zu neh-
men.

Gebarungsprüfung durch den Prüfungs-
ausschuss
Der Prüfbericht des Prüfungsausschusses 
vom 22. März 2011 (Punkt 3 bis 5) wurde 
zur Kenntnis genommen.

Ortsbildgestaltung, 1. und 2. Bauetappe; 
Beschlussfassung des Finanzierungspla-
nes
Der Finanzierungsplan für die Ortsbildge-
staltung (Neugestaltung der Attergaustraße) 
wurde einstimmig beschlossen.

aus der geMeindestube
beschlüsse des geMeinderates

aus der geMeindestube

Kenntnisnahme Erlass Land Oö. vom 18. 
Februar 2011 betreffend Verlängerung 
des tilgungsfreien Zeitraumes für Investi-
tionsdarlehen/Land und -/Bedarfszuwei-
sungen (WLV bzw. RHV) bis 31. Dezem-
ber 2013
Die Verlängerung des mit Beschluss der Oö. 
Landesregierung vom 17. August 1992, Zl. 
Gem-80099/45-1991 genehmigten tilgungs-
freien Zeitraumes für die an den Reinhal-
tungsverband Attersee, für die Bauabschnitte 
03 bis 07 sowie 13 und 17 und an den Was-
serleitungsverband Vöckla-Ager für die Bau-
abschnitte 02 und 03 gewährten Darlehen bis 
zum 31. Dezember 2013, wurde einstimmig 
zur Kenntnis genommen.

Baulandsicherungsverträge; Ergänzung 
der neuer Kostenaufteilung lt. Ausschrei-
bungsergebnis
Die Neuberechnung der in der Gemeinde-
ratssitzung am 18. Jänner 2011 gem. § 16 
Oö. Raumordnungsgesetz beschlossenen 
Baulandsicherungsverträge wurde einstim-
mig beschlossen.

Aufschließung „Siedlungsgebiet Kelten-
weg“; Vergabe von Bau- und Dienstleis-
tungen
a) Vergabe der Bauleistungen für die  
     ABA BA 17 und WVA BA 09
b) Bauleitung für die ABA BA 17 und  
     WVA BA 09
c) Baustellenkoordination gesamt
d) Vergabe der Bauleistungen für die      
     Straßenbauarbeiten
e) Bauleitung für den Straßenbau
Die Vergabe von den Punkten a) bis d) wur-
de einstimmig beschlossen. Punkt e) wurde 
bereits mit Gemeinderatsbeschluss vom 20. 
April 2010 vergeben.

Straßenbaumaßnahmen; Auftragsvergabe
Einstimmig beschlossen wurden die Zustim-
mungen zur Sanierung eines Teilbereiches 
der Schulstraße mit Baubeginn Mai 2011 
sowie die Zustimmung zur Erneuerung der 
Wasserleitung in einem Teilbereich der 
Schulstraße. 

Die Sanierung der Brücke über die Dürre 
Ager mit Baubeginn im Herbst 2011, unter 
Bedachtnahme der zur Verfügung stehen-
den Budgetmittel sowie die Vergabe beider 
Straßensanierungsarbeiten an die Fa. Hof-
mann, Redlham, auf Grund des Angebotes 
vom 12. Mai 2010, zu den Einheitspreisen, 
gegen Nachmaß im Sinne der einschlägigen 
ÖNORMEN, wurde genehmigt. 
Der Vergabe von Lieferungen und Leistun-
gen für die Erneuerung der Wasserleitung in 
einem Teilbereich der Schulstraße an die Fa. 
Schneeweiß GmbH., St. Georgen i.A., auf-
grund des Angebotes vom 04. April 2011, 
zu den Einheitspreisen, gegen Nachmaß im 
Sinne der einschlägigen ÖNORMEN, wur-
de ebenfalls zugestimmt.

Ortsteil Stöttham; Beratung über die Ab-
änderung der Gemeindegrenze
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlos-
sen, von einer Abänderung der Gemein-
degrenze im Bereich des Ortschaftsteiles 
„Stöttham – westlich der Autobahn“ derzeit 
Abstand zu nehmen.

Mietwohnhaus Jakitschgasse; Vergabe 
einer Mietwohnung
Die Vergabe der Mietwohnung im Miet-
wohnhaus Jakitschgasse 6 an Herrn Schre-
ckinger Norbert und Frau Übleis Sabine 
wurde einstimmig zur Kenntnis genommen.

Grunderwerb; Abschluss eines Kaufver-
trages
Der Kaufvertrag für den Ankauf der Grund-
parzelle 1890 Grundbuch St. Georgen im 
Attergau von Herrn Holzleithner Johann 
wurde einstimmig beschlossen.

Grundankauf - Postvorplatz 47/7 - Er-
gänzung zum Grundsatzbeschluss vom 
29.7.2010
Einstimmig beschlossen wurde die Ergän-
zung des Grundsatzbeschlusses des Ge-
meinderates vom 29. Juli 2010 mit dem Post 
Immobilien GmbH ein Kaufangebot für den 
Postvorplatz mit ca. 530 m² zu einem m²-
Preis von € 50,- unterbreitet wird.

Vorher

Nachher
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aus der geMeindestube

Resolution betreffend Änderung des Oö. 
WFG 1993; Beschlussfassung
Die Aufforderung an den Oö. Landtag und 
die Oö. Landesregierung, das Oö. Wohn-
bauförderungsgesetz dahingehend zu ändern, 
dass Förderungen nach diesem Landesgesetz 
nur österreichischen Staatsbürgern sowie an-
deren EU-/EWR-Bürgern zu gewähren sind 
und sonstige Drittstaatsangehörige von der 
Wohnbeihilfe ausgeschlossen werden, wurde 
nicht beschlossen.

Lacher Gottfried und Christine, Stelz-
hamerstraße 7, 4880 St. Georgen im At-
tergau; Berufung gegen den Bescheid 
des Bürgermeisters vom 28.09.2010, Bau 
131/9-L0143-2010/Aig.; Errichtung einer 
Maschinenhalle mit Auszugswohnung 
und Reithalle mit Lager bei der Liegen-
schaft Kogl 56
Mehrheitlich beschlossen wurde, dass der 
gegen den Bescheid des Bürgermeisters 
vom 28. September 2010 von den Nachbarn 
Johann und Gerald Lacher rechtzeitig ein-
gebrachten Berufung keine Folge gegeben 
wird.

GR-Sitzung - 17. Mai 2011

Landesmusikschule; Namensgebung
Einstimmig beschlossen wurde, dass das 
neu errichtete Musikschulgebäude die Be-
zeichnung  „Landesmusikschule“ führt. Der 
Veranstaltungs- und Festsaal der Landesmu-
sikschule wird „Nikolaus Harnoncourt-Saal“ 
benannt. 

Entsendung von Gemeinderatsmitglie-
dern in die Tourismuskommission
Es wurde der Beschluss gefasst, dass             
von der SPÖ-Fraktion GR Gottfried                      
Neubacher als Mitglied und GV Richard 
Roither als Ersatzmitglied sowie von der 
Grünen-Fraktion ErsGR Brunner Judith      
als Mitglied und GR Martin Plackner als 
Ersatzmitglied in die Tourismuskommission 
entsendet werden.

Kinderbetreuungseinrichtung (Krabbel-
stube/Kindergarten)
a) Erlassung einer Kinderbetreuungsein-
richtungsordnung (KBEO)
Mehrheitlich beschlossen wurde die Kinder-
betreuungseinrichtungsordnung (KBEO) für 
die Krabbelstube und den Kindergarten.

b) Erlassung einer Tarifordnung
Ebenfalls mehrheitliche beschlossen wurde 
eine Eltern-Tarifordnung für die Benützung 
einer Kinderbetreuungseinrichtung (Krab-
belstube oder Kindergarten).

Erlinger Immobilien GmbH; Aufhebung 
der Vereinbarung zur Flächenwidmungs-
plan-Änderung Nr. 2.36
In geheimer Abstimmung wurde der mit GR-
Beschluss vom 16. Dezember 2008 unter 
Top 7 beschlossene Baulandsicherungsver-
trag aufgehoben.

Veräußerung eines Gemeindegrundstü-
ckes an die Grundnachbarn Henke und 
Bauer
Die Veräußerung der aufgelassenen Teil-
fläche der Wegparzelle Nr. 1925/2 an die 
Grundnachbarn Henke und Bauer wurde ein-
stimmig beschlossen.

Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 
2.49, (Schneiderbauer/Maier, Pausinger-
gasse); Einleitung des Verfahrens
Einstimmig beschlossen wurde die Einlei-
tung des Verfahrens zur Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes Nr. 2.49 von „Grün-
land“ in Bauland „Wohngebiet“.

Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 
2.50, (Gerhart Klaus-Peter, Doblergasse); 
Einleitung des Verfahrens
Die Einleitung des Verfahrens zur Änderung 
des Flächenwidmungsplanes Nr. 2.50 von 
„Grünland“ in Bauland „Wohngebiet“ wurde 
einstimmig beschlossen.

Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 
2.53 (Winzer/Masic, Kottulinskystraße); 
Einleitung des Verfahrens
Einstimmig beschlossen wurde die Einlei-
tung des Verfahrens zur Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes Nr. 2.53 von „Dorfge-
biet“ in „Gemischtes Baugebiet“.

Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 
2.47 – Sonderausweisung für Funkan-
lagen (Master-Projekt-Management 
GmbH/Mayr-Melnhof’sche Forstverwal-
tung Kogl); Beschlussfassung
Es wurde mehrheitlich der Beschluss         
gefasst, die Flächenwidmungsplanänderung 
Nr. 2.47 betreffend die Umwidmung eines 
Teiles der Parzelle 1490 von „Grünland“ in  
„Sonderausweisung für Funkanlage“ zu ge-
nehmigen.

Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 
2.51 (Schuster, Schloßweg); Beschlussfas-
sung
Die Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 
2.51 betreffend die    Umwidmung eines 
Teiles der Parzelle 1753/7 von „Grünland“ 
in Bauland „Wohngebiet“ wurde einstim-
mig beschlossen.

Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 
2.52 (Staufer, Wildenhagerstr.); Be-
schlussfassung
Dieser Tagesordnungspunkt wurde abge-
setzt.

Voranschlag 2011; Kenntnisnahme des 
Prüfberichtes der Bezirkshauptmann-
schaft Vöcklabruck
Einstimmig beschlossen wurde, dass          
das  Ergebnis der Überprüfung des                             
Voranschlages 2011 der Marktgemeinde St. 
Georgen i. A. durch die Bezirkshauptmann-
schaft Vöcklabruck vom 26. April 2011 zur 
Kenntnis genommen wird.

Die ausführlichen Gemeinderatsprotokolle 
finden Sie im Internet auf unserer Gemein-
dehomepage

www.st-georgen-attergau.ooe.gv.at

bzw. kann während der Amtszeiten Einsicht 
genommen werden.
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regelmäßige KoNtrolle des 
ZählerstaNdes bei der Wasseruhr 

- ist dies NotWeNdig?

Wie in den letzten           
Jahren vermehrt im 
Zuge der Able-
sung der Wasser-
uhren zu Jahres-
ende festgestellt 
werden musste, kommt 
es immer wieder in einigen Haushalten 
zu bösen Überra- schungen bei der 
Abrechnung des Wasserverbrauches 
für das vergangene Jahr. Der Wasserver-
brauch ist überdurchschnittlich hoch. - Was 
ist passiert?
Ist ein Spülkasten defekt oder gibt es Pro-
bleme beim Überdruckventil des Boilers? 
Diese und noch einige andere Ursachen 
gibt es für einen erhöhten Wasserverbrauch.                     
Ab und zu ein Blick auf den Zählerstand der 
Wasseruhr - oder, noch besser - jeweils z.B. 
zu Monatsanfang den Wasserzählerstand ab-
lesen, den Verbrauch pro Monat ausrechnen 
und mit dem Vormonat vergleichen. 
Dies kann im Schadensfall sehr rasch Hin-
weise auf den erhöhten Wasserverbrauch lie-
fern. Somit wäre es möglich, relativ schnell 
nach der Ursache zu suchen und v. a. den 
Schaden zu beheben. Schadensfälle sind vor 
der Reparatur durch einen Fachmann dem 
hiesigen Amt zu melden, damit eine Kon-
trolle im Hinblick auf eventuell folgende 
Ansuchen um Ermäßigung der Kanalbenüt-
zungsgebühr für den Wassermehrverbrauch 
durchgeführt werden kann.

aMtliches / bürgerserVice

gemeiNdesäuberuNgsaKtioN

Am Samstag, den 16. April 2011 fand im 
Kerngebiet der Marktgemeinde St. Georgen 
im Attergau eine Gemeindesäuberungsaktion 
statt. Die Bediensteten des Bauhofes, des Ge-
meindeamtes sowie die Gemeinderäte betei-
ligten sich sehr zahlreich an dieser Aktion. In 
der Zeit von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr wurde 
der achtlos zurückgelassene Müll eingesam-
melt. Die fleißigen Helfer wurden dann mit 
einer guten Jause im Bauhof belohnt. Ein 
herzliches Dankeschön gilt den Mitwirken-
den.

PeNsioNieruNg - erWiN daNter

Am Gründonnerstag hatte unser Bauhoflei-
ter, Herr Erwin Danter, seinen letzten Ar-
beitstag. Bürgermeister Wilhelm Auzinger 
und Vzbgm. Ferdinand Aigner besuchten 
ihn aus diesem Anlass und dankten ihm für  
seine geleistete Arbeit im Dienste der Ge-
meinde. 

Erwin war immer bemüht, schnell auf die 
Wünsche der Bürger und der Gemeinde ein-
zugehen. 

Nochmals ein herzliches Dankeschön!

Öffnungszeiten
grünschnitt & strauchschnitt

Mittwoch: 14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:     15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag:   13.00 bis 17.00 Uhr

Hecken, Sträucher und andere Ziergehöl-
zer schützen uns vor ungewollten neugieri-
gen Blicken, halten Lärm ab, verdeutlichen 
Grenzen und erfreuen unsere Sinne.
Lästig und zur Falle können sie allerdings 
werden, wenn deren Äste die Sicht behin-
dern, wo sie notwendig ist, und so zur Beein-
trächtigung der Verkehrssicherheit  führen.
Ebenso störend wirken sie auf Fußgänger 
ein, wenn diese auf Gehsteigen den Zweigen 
zur Straße  hin  ausweichen   müssen     oder

göNN dir ruhe... 
.... uNd deiNeN NachbarN auch

Endlich Pause... Ich liege auf meiner Klapp-
liege im Garten und.... vorbei ist‘s mit der 
Ruhe. Da rattert doch ein Rasenmäher und es 
wird wieder nichts mit dem Ausruhen. Dabei 
ist doch heute Sonntag! Kommt Ihnen das 
bekannt vor?

Leider häufen sich die Beschwerden, dass 
sonntags Rasen gemäht wird. Daher werden 
die allgemeinen Verordnungen und Gesetz-
te in Erinnerung gerufen, die österreichweit 
Lärmbelästigung an Sonn- und Feiertagen 
untersagen. In St. Georgen im Attergau 

gibt es keine Lärmschutzverordnung, jedoch 
ersuchen wir Sie, liebe Leserin, lieber Leser, 
zur Mittagszeit zwischen 12.00 und 14.00 
Uhr und an Sonn- und Feiertagen wenn ir-
gendwie möglich nicht Rasen zu mähen.

Öffnungszeiten
altstoffsammelzentrum

Montag:    08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag:    08.00 bis 13.00 Uhr
                      14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:     08.00 bis 18.00 Uhr
Samstag:   08.00 bis 12.00 Uhr

5

bei Schlechtwetter davon mit Regenwasser 
benetzt oder beschmutzt werden.
§ 91 StVO besagt, dass die Grundeigentü-
merInnen aufzufordern sind, überhängende 
Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen 
auszuästen oder zu entfernen, wenn diese 
den Verkehr bzw. die Straßenbenützung be-
hindern bzw. beeinträchtigen.

Bitte halten Sie diese Bestimmungen ein! 
DANKE!!

WeNN hecKeN Zu FalleN WerdeN
§ 91 der strasseNVerKehrsordNuNg
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aMtliches / bürgerserVice

stellenausschreibung

Die Marktgemeinde St. Georgen i. A. schreibt nachfolgenden Vertragsbedienstetenposten für die Landesmusikschule zur 
Besetzung aus:

reinigungskraft

Beschäftigungsausmaß:  25 Wochenstunden (d.s. 62,5 %)
Dienstbeginn:   voraussichtlich 1. September 2011
Entlohnung:   Funktionslaufbahn GD 25

Die Dienstzeit verteilt sich in erster Linie auf die Tage Montag - Freitag, 7:00 – 12:00 Uhr. Der/die Dienstnehmer/-in hat 
jedoch bei seiner/ihrer Reinigungstätigkeit so flexibel zu sein, dass im Bedarfsfall, aufgrund von Veranstaltungen in der 
LMS, auch an Nachmittagen, Abenden, Samstagen und in Ausnahmefällen auch an Sonntagen Dienst verrichtet wird.

Nähere Informationen zu dieser Stellenausschreibung sowie einen Bewerbungsbogen erhalten Sie 
am Gemeindeamt (Fr. Lohninger, Tel. 07667/6255-19) bzw. finden Sie auf unserer Homepage unter  
www.st-georgen-attergau.ooe.gv.at.

Ende der Bewerbungsfrist: 11. Juli 2011

gemeiNdeWohNuNg Zu VermieteN

Ab 1. Juli 2011 ist in der Wohnanlage Ja-
kitschgasse 6 eine Mietwohnung frei. Der 
Mietvertrag wird von der Marktgemeinde 
St.Georgen im Attergau befristet auf 4 Jah-
re ausgestellt, um jungen Gemeindebürgern 
eine Überbrückungsmöglichkeit bis zur 
Schaffung einer eigenen Wohnung zu er-
möglichen.

• Nutzfläche ca. 75 m² - Erdgeschoß
• Monatliche Vorschreibung: € 590,--  

(inkl. Betriebskosten)
• Baukostenbeitrag: ca. € 1300,--
 
Interessierte Personen können sich ab so-
fort schriftlich beim Marktgemeindeamt 
St.Georgen im Attergau anmelden.  
Auskünfte unter Tel.Nr.:  07667 / 6255 - 16
Hr. Johann Kieleithner

strasseNbauarbeiteN 2011

Vor kurzem wurde mit den Straßenbauarbei-
ten 2011 begonnen. In diesem Jahr werden 
folgende Straßen neu errichtet bzw. saniert:

• Siedlungsgebiet  Keltenweg: Neubau 
mit Erweiterung der Ortswasserversor-
gung, der Abwasserbeseitigungs- und 
Oberflächenentwässerungsanlage. 

• Schulstraße: Generalsanierung eines 
Teilbereiches mit  Erneuerung der Orts-
wasserleitung.

• Stelzhamerstraße: Teilsanierung im Be-
reich der Attergauhalle. 

• Brücke über die Dürre Ager („Fischer-
brücke“): Neuasphaltierung.

Darüber hinaus sind auch Sanierungsmaß-
nahmen diverser Straßenabschnitte geplant.
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Lt. Verordnung der Bezirkshauptmannschaft 
Vöcklabruck ist  in der Zeit vom 30. Mai bis 
15. Oktober in den Waldgebieten des Be-
zirkes Vöcklabruck sowie in deren Gefähr-
dungsbereichen jegliches Feueranzünden 
und das Rauchen verboten. 

Der Gefährdungsbereich ist überall dort ge-
geben, wo die Bodendecke oder die Wind-
verhältnisse das Übergreifen eines Boden-
feuers oder das Übergreifen eines Feuers 
durch Funkenflug in den benachbarten Wald 
begünstigen.

WaldbraNdgeFahr

Bei all den angeführten Arbeiten mussten 
mancherorts Behinderungen oder Umleitun-
gen in Kauf genommen werden, doch hofft 
die Marktgemeinde, für die Bürger und die 
Bewohner der umliegenden Siedlungsge-
biete die Infrastruktur und die damit ver-
bundene Wohnqualität deutlich verbessert 
zu haben.



st. geOrgen iM attergau - geMeinsaM beWegen

MarktgeMeinde st. geOrgen i.a., ausgabe nr. 2,   7-9 / 2011 ziVilschutzVerband

OÖ. ZIVILSCHUTZVERBAND
A - 4020 Linz, Wiener Straße 6, 

Telefon 0732/65 24 36, Fax: 0732/66 10 09
E-mail: office@zivilschutz-ooe.at, 

homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc

INFORMATION  BERATUNG   AUSBILDUNG

• Den Griller immer standsicher aufstel-
len.

• Genügend Abstand zu brennbaren Ge-
genständen einhalten (mind. 5 m).

• Grillzünder zum Entzünden der           
Holzkohle verwenden, keinesfalls 
brennbare Flüssigkeiten  (Benzin, Spiri-
tus...) nachfüllen.

• Feuerstelle nie unbeaufsichtigt lassen!

 

Immer mehr Mitbürger halten sich Hunde 
und erfreuen sich an diesen. Während einige 
Besitzer den Hundekot ihrer Tiere in eigenen 
Kottüten säuberlich mitnehmen und dann 
entsorgen, gibt es leider immer noch viel zu 
viele Halter, welche den Kot einfach unbe-
kümmert in der freien Natur liegen lassen. 
Dies trägt nicht nur zu einem geschmack-
losen Landschaftsbild bei, sondern birgt im 
Grünland auch eine Gefahr für Rinder - denn 
Hunde können gefährliche Krankheiten 
übertragen. 

Aus hygienischen und ästhetischen Grün-
den gehört Hundekot nicht in Lebensmittel 
und ebenso wenig in Futter für Lebensmit-
tel liefernde Tiere. Anbauflächen von Obst 
und Gemüse sowie Weiden oder als Grün-
futter genutzte Wiesen sollten also von 
Hundekot frei gehalten werden.

Danke für Euer Verständnis!

Der Ortsbauernausschuss

auFruF aN alle huNdehalter FamilieNosKar 2011
Gemeinsam mit der Wirtschaftskammer 
OÖ, der Industriellenvereinigung, den OÖ 
Nachrichten und den Tips lädt das Land 
Oberösterreich alle in Oberösterreich tä-
tigen Unternehmen ein, ihren Beitrag zu 
mehr Familienorientierung beim Oö. Fami-
lienoskar einzureichen. 
Der Landeswettbewerb „Familienoskar 
2011“ soll innovative familienfreundliche 
Projekte und Initiativen vor den Vorhang 
holen und entsprechend würdigen. 
Bis 14. Oktober 2011 haben die Oö. Un-
ternehmen die Möglichkeit, ihre Einreich-
unterlagen per Post an das Familienreferat 
(Bahnhofplatz 1, 4021 Linz) zu schicken 
bzw. den Online-Fragebogen auf www.fa-
milienkarte.at auszufüllen. 
Bei Fragen steht Ihnen das Familienreferat 
des Landes Oberösterreich unter der Tele-
fonnummer 0732/7720-11584 gerne zur 
Verfügung. 

der oö ZiVilschutZVerbaNd - die iNFormatioNsstelle Für sicherheitsFrageN

sicher grilleN
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• Kübel mit Wasser und Handschuhe zum 
Angreifen heißer Gegenstände bereit-
halten.

• Kleine Brandwunden unter fließendes 
kaltes Wasser halten und steril abde-
cken.

• Restglut mit Wasser löschen und in 
nichtbrennbare geschlossene Behälter 
geben.

Ein lauer Sommerabend mit Grillfest im Garten. Für  viele gibt es nichts Schöneres. Doch auch hier lauern die Gefahren.

Darum gleich ein paar Sicherheitstipps!

 „Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre finan-
ziellen Grenzen, wenn gleich zwei Schul-
veranstaltungen in einem Schuljahr zusam-
menfallen“, erläutert LHStv. Franz Hiesl die 
Beweggründe, warum das Land OÖ. diese 
Familienunterstützung eingeführt hat. An-
suchen können alle Familien, bei denen zu-
mindest zwei Kinder in einem Schuljahr an 
mehrtägigen Schulveranstaltungen teilneh-
men (zusammengefasst mindestens 8 Schul-
veranstaltungstage). 
Anträge liegen in den Schulen und im Ge-
meindeamt auf und zum Downloaden zu fin-
den unter www.familienkarte.at

FamilieNreFereNt FraNZ hiesl erhöht die schulbegiNN- uNd schulVeraNstaltuNgshilFe

Für beide Förderungen wurde der Sockelbe-
trag zur Berechnung der Einkommensober-
grenze spürbar von 
700 auf 800 Euro 
angehoben.
Für eine Fami-
lie mit 2 Kindern 
bedeutet dies 
eine Anhebung 
um 280 Euro auf 
ein     jährliches                   
Nettoeinkommen 
von max. 26.880 
Euro. 

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ

Mit 100 Euro statt bisher 80 Euro Schul-
beginnhilfe werden Familien, deren Kinder 

erstmalig in die Pflicht-
schule eintreten, finanzi-
ell unterstützt. 
Aufgrund der sehr         
teuren Erstausstattung 
von Taferlklasslern       
wird auf diese Weise je-
nen Familien geholfen, 
die diese Unterstützung 
am dringendsten benö-
tigen, erklärt LHStv. 
Franz Hiesl.

Schulbeginnhilfe des Landes OÖ

Viel Spaß und 

gutes Gelingen!
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maibaumFest

Unser Maibaum, heuer von Herrn Hemets-
berger Helmut gespendet, wurde von den 
Schulanfängern vor dem Kindergarten auf-
gestellt. Es unterstützte uns Herr Bürger-
meister mit einer anschließenden Würstel-
jause. 

Ein großes Dankeschön an alle!

theaterFahrt Nach VöcKlabrucK

Gespannt warteten die Kinder auf das Thea-
terstück „Oh wie schön ist Panama“ im Kol-
pinghaus Vöcklabruck. Es war für Groß und 
Klein ein interessantes Erlebnis!

schulFühruNg Für uNsere 
schulaNFäNger

Am 04. April 2011 lud Frau Direktor 
Schachl die Schulanfänger zu einer Volks-
schulführung ein. Wir sahen den  Turnsaal, 
die Klassenzimmer und hörten eine lustige 
Geschichte in der Schulbücherei.
Die Schulanfänger freuen sich schon sehr 
auf den Schulstart im September!
Herzlichen Dank für die gespendete Zeit!

gemüsebeet

Im Rahmen unseres Jahresthemas „gesunde 
Jause“ haben wir bei dem Gewinnspiel „das 
kreativste Gemüsemännchen“ von Knorr 
mitgemacht. 

Voller Stolz dürfen wir den ersten Preis prä-
sentieren. 
Wir sind nun im Besitz eines  bereits be-
pflanzten Gemüsebeetes mit Tomaten, Ba-
silikum, Petersilie, Zucchini und Erdbeeren. 

Da macht das Kochen mit frisch geernteten 
Kräutern und Gemüse noch mehr Spaß.

neues aus deM geMeindekindergarten

FamilieNFest

Am 21. Mai 2011 luden wir die Familien in 
die Attergauhalle zu einem großen Fest ein. 
Die Eltern wurden dabei mit vielen Darbie-
tungen überrascht. Wir bedanken uns bei 
allen für die Mithilfe beim Buffet und bei 
Fam. Innendorfer für die großzügige Brot- 
und Gebäckspende.

geMeindekindergarten
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neues aus der krabbelstube 

attergauer seniOrenheiM

kinderkrippe; attergauer seniOrenheiM

Zu einer besonders schönen Einrichtung 
wurde das alljährliche Muttertagskonzert 
der Landesmusikschule St. Georgen im At-
tergauer Seniorenheim. Musik und Gedichte 
wurden von den Schülern vorbereitet und in 
einem abendlichen Konzert vorgetragen. 

„Es gab viel zum 
Lachen, beim Su-
chen der versteck-

ten Sachen!“

„Von den neuen Spielsachen hat jeder was, 
mit denen geben wir richtig Gas“

„Wir rollen 
die Kugel 
ganz wild, 
so entsteht 
ein schönes 

Bild“

„Ich habe dich 
lieb, schön 
dass es dich 

gibt“
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muttertagsKoNZert

Die Bewohner und Freunde des Hauses be-
danken sich auf diesem Wege sehr herzlich! 

Die jungen Künstler und ihre betreuenden 
Lehrer beim Muttertagskonzert 2011 im At-
tergauer Seniorenheim

FreiWilliges eNgagemeNt im 
attergauer seNioreNheim

Kannst du es noch hören? Viele gemein-
nützige Organisationen bitten im  

Jahr der Freiwilligkeit um dei-
ne Mitarbeit in ihren Ein-
richtungen. Trotzdem und 
gerade deshalb möchten 

auch wir dich für unser An-
liegen gewinnen. Falls du gerne 

mit Menschen zusammen bist, ein wenig 
Freizeit erübrigen kannst und du etwas 
Sinnvolles mit deiner Zeit anfangen willst,  
dann melde dich bitte bei der Heimleitung 
des Seniorenheimes. Heimleiter Thomas 
Hofinger erklärt dir gerne, was du machen 
könntest und bespricht mit dir, welche 
Aufgaben zu dir passen könnten. Melde 
dich doch einfach und unverbindlich unter: 
0676 88 625 580 – freiwilliges Engagement: 
Weil Geld nicht alles ist! 

PS: In der neuen Heimzeitung – liegt im 
Attergauer Seniorenheim auf – berichtet das 
Ehepaar Traudi und Peter Wurm, was sie im 
Heim bewegen und was sie dabei bewegt!
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attergauer seniOrenheiM

Nach intensiven Vorarbeiten und einer aus-
führlichen Prüfung durch externe Fachleute 
erhielt das Attergauer Seniorenheim für die 
Speisenbereitung im Heim, für die Schulen 
und Kindergärten des Ortes sowie für Essen 
auf Rädern die begehrte Auszeichnung „Ge-
sunde Küche“. 
Diese Auszeichnung wird von der Abteilung 
„Gesundheit“ des Amtes der OÖ Landesre-
gierung unter der Leitung von LH Dr. Josef 
Pühringer für die Dauer von 2 Jahren verge-
ben.
Die Verwendung von Vollkorngetreide, Ge-
müse, Salat und Obst muss bei der Speise-
plangestaltung bzw. Zubereitung für den 
Erhalt dieses Qualitätssiegels genauso be-
rücksichtigt werden, wie das Anbieten von 
besonders gesundheitsbewussten Gerichten 
an mehreren Tagen der Woche.

Der Schwerpunkt im Attergauer Senioren-
heim liegt bei vollwertigen, vegetarischen 
Speisen, sowie Fischgerichten und fleischre-
duzierten Gerichten. Die Bevorzugung regi-
onaler und saisonaler Produkte ist dem Team 
rund um Küchenchef Max Purrer besonders 
wichtig.

Die Verleihung der Auszeichung „GESUNDE Küche“ 
am 30.4.2011 in Linz (von links nach rechts: LH Dr. 
Josef Pühringer, Bgm. Mag. Wilhelm Auzinger, Kü-
chenchef Max Purrer, Heimleiter Ing. Thomas Hofin-
ger, MBA, Koordinator „Gesundes Oberösterreich“ Dr. 
Heinrich Gmeiner)

gesuNde Küche im attergauer seNioreNheim

Um die Qualitätsansprüche sicher zu stellen 
und um der Förderung regionaler Produkte 
besonders Rechnung zu tragen beliefern fol-
gende Betriebe der Region das Attergauer 
Seniorenheim:

Familie Eder – Königswiesen 
Milch                                
Familie Renner – Thern  
Joghurt                        
Familie Weismann – St. Georgen 
Fleisch und Wurstwaren   
Familie Fischer Hans
Schwarzbrot                                              
Familie Fischer Kurt 
Vollkornbrot                 
Familie Innendorfer 
Semmerl   

Autor: Max Purrer

Zutaten: 
250 g Magertopfen, 20 g Parmesan, 5 EL 
Haferflocken, 1 Ei, ½ Bund Schnittlauch, 
200 g Karotten, 2 Zwiebeln, 2 Knoblauch-
zehen, Salz, Pfeffer, 7 EL Rapsöl, 100 g 
Sonnenblumenkerne

Zubereitung: 
Den Magertopfern in eine Schüssel geben. 
Parmesan, Haferflocken und Ei untermi-
schen. Schnittlauch schneiden. 
Karotten schälen und grob raspeln. 
Zwiebel und Knoblauch grob schneiden. 
3 EL Öl in einer Pfanne erhitzen, das ge-
schnittene Gemüse anrösten und mit Salz 
und Pfeffer würzen. 
Aus der Masse acht Laibchen formen und 
in Sonnenblumenkernen wälzen. 
Das restliche Öl erhitzen und die Laibchen 
bei leichter Hitze goldbraun braten. 

ausbilduNgsstätte seNioreNheim

Im Attergauer Seniorenheim werden nicht 
nur Kochlehrlinge ausgebildet, sondern es 
gibt auch zwei Stammheim-Ausbildungs-
plätze in der Pflege und die Möglichkeit 
Fachpraktika im Zuge der Ausbildung zur 
Heimhilfe, zur FachsozialbetreuerIn mit 
Schwerpunkt Altenarbeit und zur Diplom-
gesundheitskrankenschwester zu absolvie-
ren. Solche Praktika dauern in der Regel 
von 2 Wochen bis 3 Monate. Insgesamt kann 
es daher vorkommen, dass man in einem 
Monat 6-8 PraktikantInnen im Attergau-
er Seniorenheim antrifft. Daneben wollen 
und müssen auch viele BewerberInnen für 
eine Ausbildung ein Schnupperpraktikum 
in einem Alten- und Pflegeheim absolvie-
ren. Auch dafür ist die Pflegedienstleiterin 
Fr. DGKS Ljubica Stadlmayr soweit wie 
möglich offen. Gemeinsam wollen wir die 
Zukunft der Pflege und Betreuung in unse-
ren Alten-und Pflegeheimen sichern. Inter-
essenten für eine Ausbildung können sich 

gerne bei der Heim- und 
Pflegedienstleitung in-
formieren.
Für Fr. Gerlinde Iberer ist das 
Attergauer Seniorenheim das 
Stammheim in der Ausbildung 
zur Fachsozialbetreuerin – hier 
mit Fr. Florian vor dem Atter-
gauer Seniorenheim.

10

Für den Radieschentopfen 200g Topfen 
(fett) mit 4 EL Milch verrühren, 1 Bund 
zerkleinerte Radieschen und 1 EL gerisse-
nen Kren untermengen, mit Salz und Pfef-
fer würzen.

Das Küchenteam des 
Attergauer Seniorenheimes 
wünscht ein gutes Gelingen.

toPFeN-gemüse-laibcheN mit 
radiescheNKreN daZu eiN buNter blattsalatteller

Rezeptur: für 4 Personen
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Alkohol, NikotiN uNd Recht

BestimmuNgeN des JugeNdschutzgesetzes zum themA Alkohol:

• Jugendlichen unter 16 Jahren ist der Erwerb und Konsum von 
Tabakwaren und alkoholischen Getränken verboten. 

• Jugendlichen unter 18 Jahren ist der Erwerb und Konsum von 
gebrannten alkoholischen Getränken verboten. Das gilt auch für 
Misch-Getränke, die gebrannten Alkohol enthalten (z.B. Alko-
pops, Cocktails). 

• Jugendlichen ist der übermäßige Alko-
holkonsum verboten.

• An Jugendliche dürfen keine Tabakwa-
ren und alkoholische Getränke abgege-
ben werden, die sie nicht selbst konsu-
mieren dürfen. Die Ausnahmeregelung, 
wonach Jugendliche unter 16 Jahren Alkohol und Tabak für ihre 
Eltern kaufen dürfen, wurde abgeschafft. 

NäheRe iNfoRmAtioNeN:
Auf seinen beiden Internet-Seiten stellt das Institut Suchtpräventi-
on Informationen über Sucht, Suchtvorbeugung, legale und illegale 
Drogen zur Verfügung, ebenso ein Verzeichnis von Beratungsstellen 
rund um das Thema Sucht.

www.praevention.at und speziell für Jugendliche www.1-2-free.at

hilfe füR dAs heRz 

Ein Mensch mit Herzkrankheit fühlt sich 
in seinem körperlichen, psychischen, so-
zialen und mentalen Wohlbefinden manch-
mal vorübergehend, zumeist jedoch länger, 
beeinträchtigt. Die eigene Integrität steht 
plötzlich in Frage.   

Vieles wird überdacht: „Was macht mich und damit mein Herz 
krank? Wie führe ich mein Leben und bin ich damit zufrieden? 
Was beschränkt oder beengt mich? Was möchte ich gerne tun? Was 
kommt zu kurz? Was ist in meinem Leben wirklich bedeutsam? Was 
tut mir gut? Wie und wo fühle ich mich wohl? Was möchte ich los-
lassen? Was möchte ich verändern?“   

Die Interventionen in der Kardiopsychologie und Psychosomatik 
beziehen sich auf die Ziele der besseren Selbstwahrnehmung, Ver-
haltensänderung bzw. Modifikation und der Einstellungsänderung 
zu sich und dem eigenen Leben. 
Die erfolgreiche Akzeptanz und Bewältigung der Erkrankung und 
Hinwendung zur Gesundung stehen im Mittelpunkt. Informations-
vermittlung, Unterstützung, korrigierende Erfahrungen und Umset-
zung helfen hierbei. Mit diesem Prozess entwickelt der Betroffene 
zu sich und seinem Körper ein neues Vertrauen, sowie ein achtsames 
Bewusstsein um die eigene Gesundheit.    

Das was dem Herzerkrankten in den rehabilitativen Maßnahmen 
hilft, sind die Schutzfaktoren der Prävention.  

Erwachsene  € 3,50
Erwachsene mit Salzkammergut-Card € 3,00
Erwachsene mit OÖ Familienkarte € 3,00
Kinder, Jugendliche, Präsenzdiener, 
Lehrlinger, Schüler, Studenten

€ 2,50

Kinder mit OÖ Familienkarte € 2,00
Erwachsene - Zeitkarte ab 16.00 Uhr € 2,50
Kinder, Jugendliche, Senioren 
Zeitkarten ab 16.00 Uhr

€ 1,50

Saisonkarte Erwachsene € 50,00

multi sPort uNioN
Attergau-Attersee
Pausingergasse 26

 4880 St. Georgen i. A.
Tel.: 07667 / 6784 

msu@freizi.at 
www.freizi.at

Ferienbeginn im 

Freibad!

Saisonkarte Kinder, Jugendliche € 40,00
Familiensaisonkarte € 80,00
Kabinen - Tageskarte € 2,00
Kabinen - Wochenkarte € 6,00
Kabinen - Saisonkarte € 30,00
Einsatz f. Kabinenschlüssel € 5,00
Leihgebühr f. Sonnenschirm € 2,00
Einsatz € 4,00
Schulklassen je Schüler € 1,00
Begleitperson d. Schulklassen € 0,00

attergauer freizeitzentrum - erholung-sport-entspannung!
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VOlksschule

Was ist los in unserer Volksschule?

KiNdersicherheitsolymPiade

Am 10. Mai 2011 fand auf dem Sportplatz 
der Hauptschule die Bezirksausscheidung 
der Safety-Tour statt. Organisiert wurde die-
se tolle Veranstaltung vom Zivilschutzver-
band OÖ. Die Jause für alle 12 Schulklassen 
(ca. 200 Kindern aus dem gesamten Bezirk 
Vöcklabruck), die daran teilnahmen, spende-
te die Gemeinde St. Georgen.

Beim Bewerb ging es um Notrufnummern, 
Sirenensignale und Sicherheitsfragen, Ge-
schicklichkeit und Teamgeist. 

Die Feuerwehr  und die Rettung St. Georgen 
waren mit zwei Einsatzfahrzeugen und eini-
gen Einsatzkräften dabei. Die Schüler konn-
ten sich über die Arbeit und den Einsatz der 
Rettungskräfte vor Ort informieren. 

Beim Landesfinale der SAFETY-Tour 
2011 am 1. Juni 2011 in Leonding, bei 
dem alle 14 Siegerklassen der Vorbewer-
be teilnahmen, konnten die Kinder der 4a 
Klasse mit einer überragenden Gesamtleis-
tung den  Siegerpokal entgegen nehmen.                                
Am 16. Juni 2011 durften die SchülerIn-
nen der VS St. Georgen  als Landessieger 
in WIEN beim Bundesbewerb teilnehmen.
Wir sind stolz auf unsere Sicherheitsprofis!!

eiN ZeituNgsbericht geschriebeN 
VoN deN KiNderN der 4a Klasse

KlassiK iN uNserer Klasse

Am 6. April 2011 durften wir, die Kinder 
der 4A der VS St. Georgen im Attergau, an 
einem lustigen und interessanten Workshop 
teilnehmen.
Ein Berufsmusiker des Brucknerorches-
ters, Dr. Albert Landertinger, kam in unsere 
Klasse und musizierte mit uns. Auf einigen 
ORFF-Instrumenten konnten wir selber 
verschiedene Musikstücke aus der Welt der 
Klassik ausprobieren. 
Besonders schön fanden wir den Klang Al-
berts Posaune, mit der er uns eine Fanfare 
und auch anderer Melodien vorspielte. Der 
Höhepunkt unseres Workshops war aber das 
Konzert des Brucknerorchesters im Linzer 
Brucknerhaus, das wir am 12. April miterle-
ben durften. Dieses Musikprojekt hat uns ge-
zeigt, dass klassische Musik auch für Kinder 
unterhaltsam sein kann.

dichtKuNst

Mit Worten spielen – im eigenen Dialekt 
konnten die Schüler der 4. Klassen bei ei-
nem Mundartworkshop mit Franz Bucheg-
ger. Der Dichter brachte ihnen Werke von 
Heimatdichter Franz Stelzhamer in einer 
Lesung näher und motivierte die Schüler 
eigene Muttertagsgedichte zu schreiben, an 
denen die Mamas sicher Freude hatten.

FussballmeisterschaFt

Am 15. Juni 2011 fand von 9.00 bis 12.00 
Uhr in Vöcklamarkt die Vorrunde zur Be-
zirksfußballmeisterschaft der Schulen statt. 
Eine Mannschaft mit Sportlern der Volks-
schule wurde von Jochimstal Helmut für 
diese sportliche Veranstaltung trainiert.
 

bald siNd FerieN

Die letzten Schulwochen wurden nun inten-
siv genutzt um sich in der Natur zu bewegen 
und dabei Vieles zu lernen. Einige Klassen 
besuchten einen Bauernhof, ein Waldpro-
jekt wurde durchgeführt, die Walkingstöcke 
wurden ausgepackt, Wandertage und Aus-
flüge standen ebenfalls auf der Tagesord-
nung.

Nach einem arbeitsintensiven Schuljahr 
wünschen wir allen Kindern und Eltern 

schöne Ferien und sagen herzlichen 
Dank für die gute Zusammenarbeit.

Die Lehrer/innen der Volksschule
 St. Georgen im Attergau
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bluMenschMuck - aktiOn 2011
Großer Beliebtheit erfreut sich die seit Jahrzehnten alljährlich durchgeführte Blumenschmuckaktion der Marktgemeinde St. Geor-
gern im Attergau. Auch heuer blühen wiederum zahlreiche bunte Blumen, Sträucher und Bäume in Gärten, auf Balkonen und Fens-
terbänken. Die blühende Pracht, die das Erscheinungsbild des Marktes, der Ortschaften, ja der gesamten Tourismusregion prägt und 
für herrliche „Augenblicke“ sorgt, verdanken wir den vielen Männern und vor allem Frauen, die liebevoll mit Eifer und Fachwissen 
ihre Gärten, Beete, Balkone, Fenster und Fassaden gestalten 
und pflegen. 
Diese vielen Mühen und zugleich Freuden werden auch dieses 
Jahr honoriert in Form der Blumenschmuckaktion 2011. 
Einbezogen werden können Wohnhäuser, Gaststätten, Bau-
ernhöfe, Geschäftslokale sowie öffentliche Gebäude. Es wird 
dabei das Einzelobjekt bewertet und großes Augenmerk auf 
die Gesamtwirkung gelegt. Die TeilnehmerInnen werden mit 
Ehrengeschenken belohnt.
Die Marktgemeinde hofft, dass sich wieder zahlreiche Haus-
besitzerInnen an dieser Aktion unter dem Motto „Unser Ort 
soll schöner werden“ beteiligen und ersucht um Anmeldung 
mittels angefügtem Kupon bis spätestens 25. Juli 2011.

Bitte ausfüllen, Rubrik ankreuzen, ausschneiden und am Marktgemeindeamt abgeben: Meldedeamt, Herr Eder Günther

ich nehMe an der bluMenschMuck-aktiOn 2011 der MarktgeMeinde st. geOrgen iM attergau teil:

naMe:      ...................................................................................  tel.: .....................................
adresse: ...................................................................................................................................

gaststätte

geschäftslOkal

WOhnhaus

bauernhOf

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

erste hilFe beWerb

dr. karl kÖttl schule

Dass die Schüler der 4.b. Klasse der Haupt-
schule St. Georgen im Attergau erste Klasse 
in der „Erste Hilfe“ sind, das bewiesen sie 
beim Bezirksbewerb in Timelkam. Dort gab 
es für die drei Gruppen jeweils Gold und so-
mit sind sie Bezirkssieger. 
Dadurch qualifizierten sich zwei                       
Gruppen für den 30. Landesbewerb in

St. Martin bei Traun. 
Das war eine sehr große Herausvorderung, 
wegen der strengen Bewertung. 
Trotzdem holte die Gruppe Ulrike Aigner, 
Magdalena Asamer, Katharina Hemetsber-
ger, Stefanie Luder, Christine Resch und 
Magdalena Wienerroither mit 948 Punkten 
das goldene Leistungsabzeichen.

Die Gruppe Viktoria Binder, Tina Entham-
mer, Wolfgang Astecker, Elisabeth He-
metsberger, Stefanie Hiesel und Magdalena 
Windhager holten sich mit 911 Punkten das 
silberne Leistungsabzeichen.

Wir gratulieren zu diesem
hervorragenden Ergebnis!!
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Am 04. Mai 2011 feierten wir den achtzigs-
ten Geburtstag unseres Ehrenbrandrates Alo-
is Gastner. Abordnungen des Pflichtbereichs 
St. Georgen im Attergau und wir gratulierten 
unserem langjährigen Mitglied sehr herzlich 
und DANKTEN ihm für die außergewöhnli-
chen Leistungen bei unserer Wehr.

Sein Werdegang bei der Feuerwehr:
Eintritt: 1950, Mitglied bei unserer Wehr 
seit 61 Jahren, Zugskommandant: 1957-
1962, Kommandant: 1963-1988, Grün-
dungsmitglied und der erste Kommandant 
des Abschnitts Attersee (26 Feuerwehren): 
1983-1997, Bewerter aller Bereiche inkl. 
Hauptbewerter (Abschnitt, Bezirk, Land, 
Bund, International): 1980-2005

Errungenschaften bei unserer Feuerwehr:
Ankauf von 8 Fahrzeugen und einem Rüst-
anhänger, Bau des heutigen Feuerwehrhau-
ses, Errichtung des Autobahnstützpunktes 

Wir gratulieren Ihm ganz herzlich und hoffen, 
dass wir Ihn noch lange in unseren Reihen 
begrüßen dürfen!            FF St. Georgen i. A.

den Berg, Straß und St. Geor-
gen im Attergau über die At-
tergaustraße in die Pfarrkirche 
St. Georgen zum Gottesdienst. 
Im Anschluss daran folgten 
vor dem Gemeindeamt die An-
sprachen des Pflichtbereichs-
kommandanten sowie der drei 
Bürgermeister der Attergau-
gemeinden. 
Im Rahmen der Feierlichkeit 
wurde auch das neue Klein-
rüstfahrzeug (KRF-S) der FF 
St. Georgen gesegnet und so-
mit offiziell in Dienst gestellt. Sehr erfreu-
lich war, dass wieder 60 Jugendfeuerwehr-
männer/ -frauen am Festakt teilnahmen und 
27 junge Kameraden/-innen angelobt wur-
den. Diese jungen Männer und Frauen ha-
ben sich verpflichtet, ihre gesamte Kraft, ihr 

FloriaNiFeier der PFarrgemeiNde 
st. georgeN im attergau

Am Samstag, den 7. Mai 2011 fand die 34. 
Florianifeier der Pfarrgemeinde St. Georgen 
im Attergau statt.
Beim Festakt marschierten 432 Kameraden/ 
-innen der 13 Feuerwehren aus den Gemein-

JahreshauPtVersammluNg des

imKerVereiNes st. georgeN i. a.
Der Imkerverein St. Georgen im Attergau 
hielt am 20. März 2011 seine Jahreshaupt-
versammlung im GH Weismann in St. Geor-
gen im Attergau ab. Neben einem Fachvor-
trag des Wanderlehrers Ernst Hiesmayr zum 
Thema Bienenführung und Vermarktung von 
Bienenprodukten standen die Neuwahl der 
Vereinsfunktionäre und zahlreiche 
Ehrungen verdienter Mitglieder auf 
der Tagesordnung.
Der langjährige Obmann des Ver-
eins, Johann Oberndorfer aus 
Straß/A, legte seine Funktion  zu-
rück und wurde für 25-jährige 
Funktionärstätigkeit mit einer Eh-
renurkunde und der Weipplmedaille 
des Landesverbandes O.Ö.  geehrt. 
Weiteres wurden Franz Lettner (25 
Jahre aktiver Funktionär-Kassier  
des Vereins), Anton Lohninger (60 
Jahre aktiver Imker), 

Eine ehrenvolle Auszeichnung erhielt am 
27. Mai 2011 der Heimatverein Attergau, 
vertreten durch Obmann Franz Hauser, bei 
einem Festakt in Wien. 
Frau Bundesminister Dr. Claudia Schmied 
hat dem Heimatverein Attergau die „Medail-
le für Verdienste um den Denkmalschutz“ 
verliehen. 
Welche Ehrung mit dieser Medaille für den 
Heimatverein verbunden ist, zeigt sich darin, 
dass diese Medaille im Jahr 2011 österreich- 

weit fast nur an herausragende Archäolo-
gen oder bedeutende Institutionen, wie das 
Landesmuseum Joanneum in Graz oder das 
Naturhistorische Museum Wien, vergeben 
wurde. 

Der Heimatverein Attergau erhielt diese 
Auszeichnung für die Öffentlichkeitsarbeit 
im Zusammenhang mit den eisenzeitlichen 
Hügelgräbern im Attergau. 

ausZeichNuNg Für deN heimatVereiN attergau
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Können und Wissen den Mitmenschen und 
der Heimat zur Verfügung zu stellen, wann 
immer es nötig ist. 
Die gesamte Florianifeier wurde von der 
Musikkapelle St. Georgen sehr feierlich 
umrahmt.  

Josef Haberl (40 Jahre aktiver Imker) und 
Wimmer Klaus (25 Jahre aktiver Imker) mit 
einer Ehrenurkunde des Landesverbandes 
ausgezeichnet.
Der neu gewählte Vereinsvorstand besteht 
aus Obmann Norbert Markowetz, seinem 
Stellvertreter Johann Backer, dem Schrift-
führer Klaus Wimmer und dem Kassier 
Franz Lettner.

80. geburtstag - alois gastNer

Vereine

Vereine
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Die Musikkapelle St. Georgen im Attergau 
hielt ihre alljährliche Hauptversammlung ab. 
Dabei gab es wieder zahlreiche Ehrungen: 
Johann Haidinger erhielt das Ehrenzeichen 
in Gold für seine langjährige Tätigkeit im 
Verein sowie im Vereinsvorstand. Das Eh-
renzeichen in Silber wurde an Herbert Mair-
Zeininger und Herbert Rabanek verliehen.
Für 15-jährige aktive Mitgliedschaft wur-
de die Verdienstmedaille  in Bronze des oö. 
Blasmusikverbandes an Michael Kieleithner 
und Peter Schöndorfer überreicht. Die Eh-
rennadel in Gold erhielt Bürgermeister Wil-
helm Auzinger für besondere Unterstützung 
der Musikkapelle.
Folgende JungmusikerInnen wurden neu in 
die Musikkapelle aufgenommen:
Helene Ammer (Klarinette), Sophie Stradin-
ger (Saxophon), Martin Ertl (Trompete), Pet-
ra Gangl, Franziska Scherr (beide Horn), An-
dreas Staufer und Andreas Kaiblinger (beide 
Schlagwerk).
Das Jungmusikerleistungsabzeichen in 
Bronze erhielten Helene Ammer (Klarinet-
te) und Franziska Scherr (Horn). Julia He-
metsberger absolvierte auf der Querflöte das 
silberne Leistungsabzeichen und Matthias 
Schönleitner (Posaune) wurde das goldene 
Leistungsabzeichen überreicht. 
Durch die Neuwahlen bei der Generalver-
sammlung gibt es einige Veränderungen im 
Vereinsvorstand: Stefan Wienerroither löst 
Christian Grabner nach seiner langjährigen 
Tätigkeit als Obmann ab. Die Musikkapelle 
bedankt sich bei Christian Grabner für seine 
sehr engagierte Arbeit und hofft auf eine gute 
Zusammenarbeit mit dem neuen Obmann 
Stefan Wienerroither!

Ein hervorragendes Ergebnis und Zeichen 
der guten Nachwuchsarbeit des TV St. 
Georgen im Attergau. 

Nach erfolgreicher Teilnahme an den Be-
zirks- bzw. Landesmeisterschaften konnten 
zwei unserer jungen Turner am 21. Mai 
2011 im ULSZ Rif/Salzburg bei den Turn 
10 Bundesmeisterschaften/Basisstufe eine 
hervorragende Platzierung erreichen. 

Mit Mario Moser haben wir nun sogar einen 
Bundesmeister in unseren Reihen. 

1. Platz     
Moser Mario  ÖTB TV St. Georgen    
111,5 Punkte
4. Platz  
Nagl Simon   ÖTB TV St. Georgen   
105,5 Punkte

• Am 09. Juli gratis Eintritt mit der OÖ Fa-
milienkarte bei den Mühlviertler Kinder-
spielen in Perg

• Mein erstes Kinoerlebnis
• Kinderfest im Obra-Kinderland am    10. 

Juli 2011
• Schiff Ahoi auf der Donau
• Wasserspielpark Eisenwurzen - viel 

Abenteuer um wenig Geld
• Erlebnis voestalpine Stahlwelt
• Broschüre „Lieben.Loben.Leiten“ Alle 

Eltern haben Fragen
• Newsletter für Elternbildungsveranstal-

tungen

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktio-
nen finden Sie auf www.familienkarte.at 
Dort können Sie auch den Newsletter 
abonnieren und Sie werden immer recht-
zeitig über alle Highlights informiert.

• Felix Top 10 – Wählen Sie den beliebtes-
ten Partnerbetrieb der OÖ Familienkarte 
und gewinnen Sie!

• Urzeitwald Gosau – Willkommen im 
Abenteuer

• Die Nacht der Familie am 15. Juli 2011 in 
Linz

• Familienpicknick: Relaxen an den schöns-
ten Plätzen Oberösterreichs

• OÖ Landesgartenschau 2011 in Ansfelden
• Höhenrausch 2 – Brücken im Himmel
• Spannende Greifvogelschau in der Falkne-

rei Burg Obernberg
• MS Wissenschaft geht vor Anker in Linz 

vom 02. bis 04. Juli 2011
• Ritterfest in Linz vom 08.-10. Juli 2011
• Fluss-Schnorcheln am Traunfall – Spaß 

und Action pur auf jeder Tour
• Minopolis - Die Stadt der Kinder in Wien

die aKtuelleN highlights mit der oö FamilieNKarte 

ZWei mal gold Für das res-Q-team

Zwei goldene Leistungsabzeichen er-
reichten die beiden Res-Q-Team´s  aus St. 
Georgen im Attergau beim Erste-Hilfe-
Bezirksbewerb 2011 des Österreichischen 
Jugendrotkreuzes in Timelkam. 
Unter der Devise „Kein Ausruhen auf den 
Lorbeeren, weitermachen mit viel Spaß“ er-
reichte das Res-Q-Team 1 zum neunten Mal 
in Folge den Bezirkssiegertitel. 
Unter 21 Teilnehmergruppen aus dem Be-
zirk Vöcklabruck und Land Salzburg konn-
ten sich die Rot-Kreuz-Kids aus St. Georgen 
im Attergau mit 98,9 % Leistungsergebnis 
an die Spitze setzen. 
Die Rot-Kreuz-Kids stellten sich bravourös 
den neuen Bewerbsrichtlinien des OÖ Lan-
desverbandes, was auf einem sehr hohen 
Leistungsniveau ausgetragen wurde. Ein 
hervorragendes Ergebnis zum Saisonauf-
takt.

In den letzten 9 Jahren wurden 14 Bewer-
be absolviert, mit 38 Teamstarts konnten 24 
Teamgold, 9 Teamsilber, 5 Teambronze und 
insgesamt 212 Medaillen erzielt werden. 

Am Samstag, den 28. Mai 2011 wurde 
wieder die Österreichische Karate Sho-
tokan Meisterschaft in der Attergauhalle 
in St. Georgen im Attergau veranstaltet. 
Bürgermeister´Mag. Wilhelm Auzinger be-
dankte sich in seiner Ansprache bei Herrn 
Franz Schachl und seinem Team für die Or-
ganisation dieses wichtigen österreichischen 
Turniers.

Pünktlich um 9:00 Uhr eröffnete der Prä-
sident des Österreichischen Karatebundes 
Herr Konsulent Ing. Karl Hillinger den 
Wettkampf. Über 220 Teilnehmer (325 
Nennungen) aus ganz Österreich kämpften 
in den Kategorien um die begehrten Titel. 
Das Niveau war sehr hoch und viele Natio-
nalteamsportler nutzten die Gelegenheit zur 
Vorbereitung auf die nächsten internatio-
nalen Turniere. Nach den Kata Einzel- und 
Mannschaftsbewerben konnten die vielen 
Zuschauer am Nachmittag spannende Ku-
mitekämpfe sehen. 

Am erfolgreichsten war Katharina Schachl 
von der Sportunion Attergau mit 4 Goldme-
daillen. Sie wurde Österreichische Shotokan 
Meisterin in den Kategorien Kata Junioren 
und Senioren, im Kata Team mit ihren Team-
kolleginnen Verena Lohninger und Matzka 
Marlies, und gewann auch den Kumitebe-
werb. 
Auch der zweite in der Rangliste war ein be-
kannter Attergauer Karatesportler. Vincent 
Auinger gewann Gold in Kata Junioren, Ku-
mite Junioren und Kumite Senioren. Ein er-
folgreicher Tag für den Veranstalter und das 
Karate Bundesland Oberösterreich. 

österreichische shotoKaN 
meisterschaFt 2011
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erFolgreiche rettuNgs - Kids

turN 10 buNdesmeister

JahreshauPtVersammluNg der 
musiKKaPelle st. georgeN i. a.
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Neue tourismusPoWer im attergau
Karl Wienerroither als Obmann wieder 

bestätigt!

Die neue Tourismuskommission des Touris-
musverbandes St. Georgen/Straß/Berg im 
Attergau wurde in der Vollversammlung am 
28. April 2011 bestätigt.
Zwei Wochen später fand die konstituieren-
de Sitzung statt, wo Obmann Karl Wiener-
roither einstimmig wieder sein „altes“ Amt 
für weitere vier Jahre einnehmen durfte. Ob-
mann Wienerroither schätzt das Vertrauen 
seiner Mitglieder und bekräftigt, dass hin-
ter einem Obmann ein starkes Team stehen 
muss, um etwas zu bewegen.
„Der Vorstand hat in den letzten vier Jahren 
großartig zusammengearbeitet und hervor-
ragende Arbeit geleistet. Ich bin zuversicht-
lich, dass mit dem neuen Vorstand zukunfts-
weisende Projekte realisiert werden. Wichtig 
ist vor allem die Mischung der Kommission 
- Hotellerie, Gastronomie und Gewerbe sol-
len miteinander gut verbunden sein“, so der 
Vorsitzende.
Er selbst führt ein Modehaus in St. Geor-
gen, die weiteren Vorstandsmitglieder wie 
Marlene Beer ein erfolgreiches Landhotel, 
Gottfried Spitzer einen Landgasthof, Tho-
mas Winzer ein Wellnesshotel und Hermann 
Schober ein Hotel in Hipping. 

oö hilFsWerK - mobile theraPie
Physiotherapie, Ergotherapie und Logopä-

die in den eigenen vier Wänden.

Für Personen die durch Unfall, Krankheit 
oder Behinderung in ihrer Sprache, Bewe-
gung oder Motorik eingeschränkt sind und 
so rasch wie möglich wieder größtmögliche 
Selbstständigkeit erlangen möchten. 
Patienten, die Schwierigkeiten haben zu ei-
nem/er Therapeutin zu gelangen, werden 
von unseren kompetenten MitarbeiterInnen 
zu Hause therapiert. 

Eingeschränkte Funktionen, z.B. nach einem 
Schlaganfall oder Unfall, können mit Hilfe 
therapeutischer Maßnahmen wieder verbes-
sert oder ausgeglichen werden. 

Für die Kostenübernahme sind zwei Voraus-
setzungen nötig:
1. Die Therapie muss durch einen Arzt auf-
grund entsprechender Diagnose angeordnet 
werden.
2. Die Therapie muss chefärztliche bewilligt 
werden. Wir sind Ihnen dabei behilflich.

Nähere Informationen erhalten Sie in un-
serem Familien- und Sozialzentrum, im 
Lebenshaus, durch  Sabine Plesche MBA, 
Ferdinand-Öttl-Str. 14, 4840 Vöcklabruck, 
Tel: 07672 / 902 30, e-mail: voecklabruck@
ooe.hilfswerk.at

alteNbetreuuNgschule des laNdes oö
ausbilduNg Fach-soZialbetreuuNg, schWerPuNKt alteNarbeit - iNFormatioNsabeNd

Die Altenbetreuungsschule des Lan-
des OÖ ist ein Kompetenzzentrum für          
Bildung, Beratung und Entwicklung zum 
Thema „Alter(n)“.

Durch den Unterricht erwerben Sie fun-
diertes praxisorientiertes Wissen in der 
Altenarbeit.

Informationsabend:
Mittwoch, 19. Oktober 2011 

um 18.00 Uhr
Musikschule Gaspoltshofen

Lehrgangsbeginn:
Montag, 30. Jänner 2012 

Anmeldung jederzeit möglich!

Ausbildungsdauer:
2 Jahre, 3-4 Schultage / Woche

Für weitere Fragen stehen wir gerne zur 
Verfügung!

4673 Gaspoltshofen, Hauptstraße 18
Tel. und FAX: +43 (0)7735/20047

e-mail: gasph.abs.post.ooe.g.at
www.altenbetreuungsschule.at

gemütliches radFahreN 
Für seNioreN uNd PeNsioNisteN:

Jeden Mittwoch ist die ältere Generation 
eingeladen auf „gemütlicher und sanfter 
Basis“ mit dem Rad zu fahren. 

Treffpunkt ist um
 14:00 Uhr vor der Volksschule
(um ca. 17:00 Uhr wieder retour). 

Alle Interessierten sind dazu herzlich 
eingeladen!

staNdortsicheruNg

Durch die Erweiterung des Kooperations-
vertrages zwischen der Österreichischen 
Post AG und der BAWAG PSK Bank ist 
auch der Standort in St. Georgen im Atter-
gau gesichert.

Des Weiteren wird auch die Vollversorgung 
mit Postdienstleistungen durch die Mitar-
beiter der Österreichischen Post AG in ge-
wohnter Weise gewährleistet.

Von 11. bis 22. Juli 2011 sind 
Eröffnungswochen geplant.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu 
herzlich eingeladen!
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sommerprogramm  2011 kunst-stall st. georgen im attergau

malerische impulse - petra baumgärtner

23. bis 30. Juli 2011
Eröffnung am 22. Juli 2011, 18:30 Uhr
Herr Kons. Gottfied 

Öffnungszeiten aller ausstellungen:  
mo. - sa. Von 17:00 bis 20:00 uhr

ausgenommen: ausstellung petra baumgärtner 
auch so. 24. Juli 2011 Von 11:00 bis 16:00 uhr

hausruckViertler kunstkreis

Wettbewerb zum Gustav-Mahler-
Gedenkjahr 2011
06. bis 13. August 2011
Eröffnung 05. August 2011, 18:30 Uhr
durch Frau Dkfm. Sille Walter

finnissage 13. august 2011 - ab 18:00 uhr

KUNST-Stall
Wildenhagerstr. 8a

4880 St. Georgen im Attergau
T. Kriechbaum, Tel.: 07667 / 8033

lageplan

                             - ulrike neubacher

Objekte und Bilder
09. bis 16. Juli 2011
Eröffnung am 08. Juli 2011, 18:30 Uhr
Herr Bgm. Mag. Wilhelm Auzinger
Einführende Worte: Peter  Wurm
Chor „ RixSingers“

siNgFoNiKer iN F

Die Singfoniker in f unter der Leitung von 
Karl Lohninger haben die nächsten Wochen 
und Monate musikalisch wieder viel vor.
Eine besondere Freude bereitet es dem Chor, 
dass die Frauen des Ensembles am heurigen 
Attergauer Kultursommer mitwirken dürfen.

Hier die Programmschwerpunkte für die 
nächsten Monate:
 

Freitag, 15. Juli 2011: 
Orchesterkonzert von Gustav Mahler im 
Festsaal im Rahmen der Landesgarten-
ausstellung in Ansfelden.
• Symphonie Nr.3 d-moll für großes Or-

chester, Altsolo, Knabenchor und Frau-
enchor.

• Ausführende: Symphonieorchester der 
Anton Bruckner Privatuniversität, Diri-
gent: Martin Braun

• Christa Ratzenböck, Florianer Sänger-
knaben, Singfoniker in f

soNNtag, 17. Juli 2011: 
Eröffnungskonzert Attergauer Kultur-
sommer
• G.Mahler: Symphonie Nr.3 d-moll

• Alt: Elisabeth Kulmann
• Frauenchor: Singfoniker in f, capella 

nova Graz
• Dirigent: Andreas Orozeo-Estrada

samstag, 30. Juli 2011: 
A-cappella-Konzert in der Pfarrkirche Obert-
halheim

samstag, 6. oKtober 2011: 
„Amselsingen“ in Bischofshofen

samstag, 15. oKtober 2011: 
Konzert in der Pfarrkirche Vöcklamarkt mit 
dem Blockflötenensemble:“ Senza Barriera“

samstag, 22. oKtober 2011:
Eröffnung der Landesmusikschule St. Geor-
gen im Attergau

Freitag, 9. deZember 2011:
Adventkonzert in Obertrum
 
Die Singfoniker in f freuen sich auf die kom-
menden Herausforderungen und freuen sich, 
wenn wieder zahlreiche Besucher zu ihren 
Konzerten kommen.

Schörfling am Attersee, Heimathaus
Der Verein für Heimatpflege und Urgeschich-
te gewährt Einblicke in die Atterseer Pfahlbau-
sammlung. Weiters wird die traditionelle Holz-
bearbeitung der Flößerei, der Forstarbeiter und 
Sägerichter gezeigt.
Schörfling am Attersee, Schloss Kammer
Das hoch bedeutende Renaissanceschloss Kam-
mer bietet mit seinem zweigeschossigen Ritter-
saal den stimmungsvollen Rahmen für die Eröff-
nung zum Tag des Denkmales. 
Seewalchen am Attersee, Pfahlbauten
Als „Pfahlbauten“ oder „Pfahlbaustationen“ 
werden auf hölzernen Pfählen errichtete prähis-
torische Gebäude bezeichnet, die an Seeufern er-
richtet waren und nur bei hohem Seespiegel im 
Wasser standen. 
Seewalchen am Attersee, Villa Paulick
Die Villa Paulick erzählt Geschichten aus längst 
vergangener Zeit. Wie ein Märchenschloss thront 
sie, von einem großen Park umgeben, an der Pro-
menade in Seewalchen.
St. Georgen im Attergau, Aignerhaus
Sämtliche historische Gebäude sind im Wesent-
lichen aus Holz errichtet, eine Besonderheit ist-
das Aignerhaus. Im Ausstellungsbereich befinden 
sich auch sehr viele Gebrauchsgegenstände und 
bäuerliche Geräte aus Holz.
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tag des deNKmals

 25. sePtember 2011
Programm attersee/attergau



MarktgeMeinde st. geOrgen i.a., ausgabe nr. 2,   7-9 / 2011

st. geOrgen iM attergau - geMeinsaM beWegen

Vielen Dank!

Offenberger Marcus
OS Leiter

Betrifft: Ansuchen um Unterstützung beim Kauf eines neuen Einsatzbootes

Sehr geehrte Damen und Herren!

Die Wasserrettung Weyregg beabsichtigt für 2012 ein neues Rettungsboot anzukaufen, da unser derzeitiges Boot der Marke Windy 750 ,17 Jahre alt 
ist und die Kosten für Reparaturen und die Erhaltung des Einsatzgerätes in den letzten Jahren merklich gestiegen sind. Der laufende Einsatzbetrieb 
ist durch das vermehrte Ausfallen des Bootes (Motorschaden..etc.) nicht mehr zu 100% gewährleistet.
Die Erhaltung, des oftmals unter schwierigen und gefährlichen Bedingungen gefahrenen Bootes , wird sukzessive unwirtschaftlich und ist für die 
Ortsstelle nicht mehr tragbar.

Die Ortsstelle Weyregg hat derzeit 154 Mitglieder , davon sind 38 im aktiven Rettungs und Einsatzdienst. 
Wir leisten ca 1150 Einsatzstunden pro Jahr, und sind 365 Tage ,rund um die Uhr via Pager für Notfälle einsatzbereit !

Die Kosten für die Anschaffung unseres neuen Einsatzbootes (Fa. Sillinger) belaufen sich auf  
ca. € 100.000,-- inkl. MWSt. & Nebengebühren.  Bei der Neuanschaffung wird auf Langlebigkeit 
und stabile Komponenten wertgelegt um das Boot wieder lange im Einsatz zu behalten und
 auch im Katastrophenfall an Einsatzorte in ganz Österreich verlegen zu können!

bitte helfen sie uns, die sicherheit aM

 und iM see zu geWährleisten!

Wasser-rettung; Ortsstelle Weyregg

unser spendenkOntO:
raika attersee nOrd

bankstelle Weyregg

kOntOnr: 319954   blz: 34608

Österreichische Wasser-rettung
landesVerband OberÖsterreich

Abschnitt Attersee - Ortsstelle Weyregg
OS Leiter Offenberger Marcus

4852 Weyregg, Gahbergstraße 3
ZVR-Zahl: 230326822

Tel.: 0664 / 5310572*E-Mail: marcus.offenberger@aon.at

feste und Veranstaltungen
Juli 2011

06.07. // 17:00 „Ein musikalischer Umzug“ 
+ Konzert der Big Band der LMS St. Geor-
gen in St. Georgen

09.07. // 14:00 „Waffenradl-Radltanz“ / 5. 
Attergauer Waffenradl- Trophy, Attergau-
straße

10.07. // 13:00 Bewohntes Keltenhaus bis 
17:00, freiwillige Spenden, nur bei Schön-
wetter

14.-17.07. // 09:00 Internationales BMW 
Jahrestreffen, 15.7., 9:30 Uhr Start in der 
Attergaustraße

16.-17.07. // 17:00 FUZO, Attergaustraße

17.07. // 10:00 Frühschoppen der FF Kogl, 
Schloss Kogl

17.07. // 13:00 Bewohntes Keltenhaus bis 
17:00, freiwillige Spenden, nur bei Schön-
wetter

17.07. //  20:00 Eröffnungskonzert Attergau-
er Kultursommer, Attergauhalle St. Georgen

19.07. // 20:00 Attergauer Kultursommer - 
Recital Rudolf Buchbinder, Attergauhalle 
St. Georgen

22.07. // 20:00 Attergauer Kultursommer - 
Cordoba - Das Rückspiel, Attergauhalle St. 
Georgen

23.07. // 20:15 Gartenkonzert mit der MK 
St. Georgen, Wein Huber

23.-24.07. // 17:00 FUZO, Attergaustraße

24.07. // 13:00 Bewohntes Keltenhaus bis 
17:00, freiwillige Spenden, nur bei Schön-

wetter

25.-30.07. Kinderopernwerkstatt, Schulzen-
trum St. Georgen

26.07. // 20:00 Attergauer Kultursommer 
- Gustav Mahler - Lieder, Pfarrkirche St. 
Georgen

27.07. // 20:00 Heimatabend mit der Volks-
tanzgruppe „D‘Attergauer“, Attergauhof

29.07. // 20:00 Attergauer Kultursommer  - 
Brahms in Wort & Ton, Pfarrkirche St. Geor-
gen

31.07. // 13:00 Bewohntes Keltenhaus bis 
17:00, freiwillige Spenden, nur bei Schön-
wetter

30.-31.07. // 17:00 FUZO - Musik, Attergau- 
straße
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feste und Veranstaltungen
august 2011

02.08. // 20:00 Attergauer Kultursommer - 
Hot Club d´Autriche, Attergauhalle St. Geor-
gen

05.08. // 20:00 Attergauer Kultursommer - 
Große Kammermusik, Pfarrkirche Vöckla-
markt

06.08.-07.08. // 17:00 FUZO, Attergaustra-
ße, Benefiz-Wochenende 
19:00 FF Vorführungen beim Gasthof Kastl

07.08. // 20:00 Attergauer Kultursommer - 
Elfriede Jelinek / Franz Schubert, Pfarrkir-
che Vöcklamarkt

07.08. // 10:30 Frühschoppen des RFV Kogl 
- „Tag rund ums Pferd“ mit Pferdevorführun-
gen, Kogler Pferdewelt

07. 08. // 13:00 - 17:00 Bewohntes Kelten-
haus, nur bei Schönwetter

09.08. // 20:00 Attergauer Kultursommer - 
Love Letters, Aichergut Seewalchen

12.08. // 20:00 Attergauer Kultursommer - 
Wien-Paris-Retour, Attergauhalle St. Geor-
gen

14.08. // 20:00 Attergauer Kultursommer 
- Abschlusskonzert / Gustav Mahler, Pfarr-
kirche

10.08. // 20:00 Abendkonzert mit der MK St. 
Georgen, Gasthof Grüner Baum

14.08. // 13:00 Bewohntes Keltenhaus bis 
17:00, nur bei Schönwetter

21.08. // 13:00 - 17:00 Bewohntes Kelten-
haus, nur bei Schönwetter

24. 08. // 20:00 Heimatabend mit der Volks-
tanzgruppe „D‘Attergauer“, Attergauhof

sePtemPer 2011

02.09. // 19:00 Jungbürgerfeier der Marktge-
meinde St. Georgen im Attergau

04.09. // 08:00 Tag der Tracht, mit Kräuter-
weihe u. Jubilaren, Goldhauben St. Georgen

03.09.-04.09. Genussroas Attergau

14.09. // 20:00 Heimatabend mit der Volks-
tanzgruppe „D‘Attergauer“, Attergauhof

21.09. // 13:00 Keltenfest „Mabon“ beim 
Keltenhaus, keltisches Erntedankfest

25.09. „Tag des Denkmals“ - Heimatverein 
Attergau (Tagesveranstaltung)“

25.09. // 09:00 Herbstwanderung ÖTB, 
Treffpunkt: Attergauhalle

• Wallinger Stefanie, Alkersdorf
• Maier Michael, Bahnhofstraße
• Morina Astrit, Wildenhagerstraße
• Hemetsberger Sanna Marie, Mondseer-

straße
• Scherndl Niklas Franz, Thalham
• Omeravic Edin, Stelzhamerstraße
• Hemetsberger Antonia Rosa, Lohen
• Mayrhofer Leonhard, Kogl
• Gochitashvili Ioseb, Attergaustraße

Wir gratulieren den eltern und
Wünschen Viel freude Mit deM kind!

crhOnik - vom 21. März bis 31. Mai 2011

Frisch vermählt:
• Proll Christina & Kalleitner Klaus
• Lohninger Monika Anna & Mayr 

Alexander
• Neudorfer Margit & Teufl Manfred 

Adolf

Silberne Hochzeit, 25 Jahre:
• Leeb Sieglinde & Christoph Andreas
• Paponja Ljiljana & Ivica
• Varosic Saija & Mujo
• Schneeweiß Martina Elisabeth & 

Johann
• Nagele Maria & Robert Karl Maria

Goldene Hochzeit, 50 Jahre:
• Zelenkic Kristina & Mitar
• Voglhuber Theresia & Johann
• Miedler Ilse & Herbert
• Wienerroither Herta & Franz

Diamantene Hochzeit, 60 Jahre:
• Steinbichler Theresia & Michael

herzlichen gratulatiOn 
den Jubelpaaren und alles gute!

• Holzinger Walter, 70
• Überreich Christel, 69
• Schmidt Maria, 86
• Hitzl Martha, 84

die VerstOrbenen bleiben uns
in ehrender erinnerung.

19

Information über die Veranstaltungen 
erhalten Sie beim Toursismusverband!

Telefon:   07667/6386
Internet:  www.attergau.at

• Hollerweger Amalia, 80
• Hamader Irmtraud, 80
• Vollmeier Hildegard, 80
• Gastner Alois, 80
• Buchholz Danuta, 80
• Foltas Karoline, 80
• Hemetsberger Martha, 80
• Florian Maria, 90
• Maksutaj Vasa, 90
• Grabner Michael, 90

herzlichen glückWünsch den  
geburtstagsJubilaren!
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ärzte - WOchenenddienste und beratung

Wochenenddienste gelten Von sa. 11:00 uhr bis mo. 07:00 uhr 
nachtdienste JeWeils ab 14:00 uhr  auskunft erteilt das rk st. georgen

 tel.: 07667 / 62 44 notruf: 144  - ärztenotruf: 141 (ohne VorWahl)

   Juli 2011
  02. - 03. Juli dr. Wenger-Öhn, 0664/11 69 364
  09. - 10. Juli Dr. landlinger, 07667 / 65 50
  16. - 17. Juli dr. grabner, 07666 / 88 57
  23. - 24. Juli dr. kainhOfer, 06233 / 82 07
  30.  - 31. Juli dr. phillipp 07667/6303  Oder 07667/6306
  august 2011
  06. - 07. August Dr. frÖMel, 0664 / 50 40 576
  13. - 14. august dr. Wenger-Öhn, 0664/11 69 364
  15. august Dr. landlinger, 07667 / 65 50
  20. - 21. august dr. grabner, 07666 / 88 57
  27. - 28. august dr. kainhOfer, 06233 / 82 07
  seepteMber 2011
  03. - 04. septeMber Dr. frÖMel, 0664 / 50 40 576
  10. - 11. septeMber Dr. landlinger, 07667 / 65 50
  17. - 18. SepteMber dr. Wenger-Öhn, 0664/11 69 364
  24. - 25. SepteMber dr. phillipp 07667/6303  Oder 07667/6306

iMpressuM: Medieninhaber (Verleger, Herausgeber, Alleineigentümer zu 100%) 
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A 4880 St. Georgen im Attergau, Attergaustraße 21, Tel.: 07667 / 62 55 - 0        
gemeinde@st-georgen-attergau.ooe.gv.at; 
www.st-georgen-attergau.ooe.gv.at; DVR 0378518;
blattlinie: Offizielles Mitteilungsblatt der Marktgemeinde St. Georgen im 
Attergau für kommunale Informationen und Lokalberichte
druck: Druckerei Hitzl, St. Georgen im Attergau, Tel.: 07667 / 64 39; auflage: 1600 Stück

redaktionsschluss für die nächste ausgabe:
freitag,  18. noVember 2011

BeratunGStermine

rechtsberatung kOstenlOs
jeden 1. und 3. Freitag im Monat

von 08:30 bis 10:00 Uhr
im Marktgemeindeamt 1. Stock

VOranMeldung erbeten 
unter tel.: 07667 / 62 55 - 0

Mutterberatung

In der Kinderstube 
„Hänsel und Gretel“

(Gemeindekindergarten)
Termine:

25. Juli 2011
22. August 2011

26. September 2011
24. Oktober 2011

28. November 2011

dr. grabner WOlfang

grüner Weg 16, 4880 st.geOrgen iM attergau

tel.: 07667 / 88 57

dr. landlinger JOsef

Jakitschgasse 13, 4880 st. geOrgen iM attergau

tel.: 07667 / 65 50

dr. phillipp herWig

attergaustrasse 45, 4880 st. geOrgen iM  attergau

tel.: 07667 / 63 03 Oder 63 06

dr. Wenger-Oehn Markus

seestraße 2, 4865 nußdOrf aM attersee

tel.: 07666 / 80 44 (praxis)

dr. frÖMel bernhard

kirchenstraße 28, 4864 attersee aM attersee

tel.: 07666 / 77 72 (praxis)

dr. kainhOfer erWin

OberWang 15, 4882 OberWang

tel.: 06233 / 82 07
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